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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Auchsesheim : TV 1862 Dillingen V 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

TV 1862 Dillingen V stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1862 Dillingen V am
Freitagabend in den Armen: Kapp / Langer hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (24:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den TTC
Auchsesheim gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1862 Dillingen V nicht
in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Hoser und Hochberger, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wolk / Schuster wurden
Surek / Surek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Die
richtige Taktik hatten Hoser / Schröttle dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Kapp / Langer ab
dem ersten Ballwechsel. Hochberger / Herb hatten gegen Wahl / Stella bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Thomas Hoser hatte seinen Gegner Matthias Wolk beim ungefährdeten 3:0
recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Roman Surek verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Helmut Kapp. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Bernd Hochberger gegen
Elias Schuster ging nur der erste Satz verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Günther Surek bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Oliver Wahl.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Christian Herb hatte am Nachbartisch gegen Linus Stella
bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Ohne Satzgewinn für Jürgen Schröttle verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Langer. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Auchsesheim und des TV 1862 Dillingen V in die Box. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Hoser und Helmut Kapp den letzten Ballwechsel
spielten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Roman Surek im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Wolk. 3:15
(Surek) bzw. 7:8 (Wolk) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Passende spielerische Mittel hatte dann Bernd
Hochberger letztlich an der Hand, um sich gegen Oliver Wahl durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum Günther Surek bei seiner Pleite gegen Elias Schuster. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christian Herb, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Manuel Langer verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
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Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Jürgen Schröttle seinem Gegner Linus Stella letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Ohne Satzgewinn für Surek / Surek verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kapp / Langer. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1862 Dillingen V war unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Auchsesheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV 1947 Holzheim am 27.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TV
1862 Dillingen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VSC 1862
Donauwörth am 10.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Auchsesheim

Doppel: Surek / Surek 0:2, Hoser / Schröttle 1:0, Hochberger / Herb 1:0 
Einzel: T. Hoser 2:0, R. Surek 0:2, B. Hochberger 2:0, G. Surek 0:2, C. Herb 1:1, J. Schröttle 0:2 

 TV 1862 Dillingen V
Doppel: Kapp / Langer 1:1, Wolk / Schuster 1:0, Wahl / Stella 0:1 
Einzel: H. Kapp 1:1, M. Wolk 1:1, O. Wahl 1:1, E. Schuster 1:1, M. Langer 2:0, L. Stella 1:1


